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[Pressemitteilung]

Dokumentarfilm sucht nach der verlorenen Zeit

Wer kennt es nicht: das Gefühl, nie genug Zeit zu haben. Der Film „Speed – auf der Suche 
nach der verlorenen Zeit“ fragt danach, warum wir heute an chronischer Zeitnot leiden. 
Passend zum Thema seiner Ausstellungssreihe „Zuviel? Zuwenig?“ präsentiert  ArtHAUS 
e.V. die unterhaltsame und erkenntisreiche Dokumentation im Cinema Ahaus. 

Beinahe täglich hetzten wir von einem Termin zum Anderen. Ständig neue technische 
Innovationen sollen uns dabei helfen, Zeit zu sparen. Doch trotz Smartphones und High- 
Speed-DSL haben wir immer zuwenig Zeit. Woher kommt das eigentlich? Gibt es einen 
Ausweg aus dem Hamsterrad? 

Diese Fragen stellte sich Dokumentarfilmer Florian Opitz, als er bemerkte, dass sich seine 
Erfahrung mit der Zeit nur noch auf das eine Gefühl beschränkte: Sie fehlt. Er beschloss, 
sich auf die Suche nach der verlorenen Zeit zu machen. Das filmische Ergebnis dieser 
Unternehmung ist am Freitag, den 17ten Mai ab 20 Uhr im Cinema Ahaus zu sehen.

In „Speed – auf der Suche nach der verlorenen Zeit“ trifft Opitz Menschen, die die 
Beschleunigung vorantreiben und solche, die sich der Dauerhektik unserer Gesellschaft 
entziehen. Er fragt Zeitmanagement-Experten, Therapeuten und Wissenschaftler nach 
Ursachen und Auswirkungen des permanenten Zeitmangels. Außerdem spricht er mit 
Unternehmensberatern und Akteuren des internationalen Finanzmarktes, für deren Arbeit 
der Bruchteil einer Sekunde von Bedeutung sein kann.  

Opitz begegnet aber auch Menschen, die sich für ein entschleunigtes Leben entschieden 
haben. Darunter sind Bergbauernfamilien, die in der ländlichen Idylle von Tag zu Tag 
leben. Und Menschen, die ein anderes Verständnis von Zeit haben als wir, wie die 
Buthaner mit ihrem Konzept des „Bruttonationalglücks“. 

Der Film ist Teil der Ausstellungs- und Veranstaltungsreihe „Zuviel? Zuwenig?“ des 
Kunstvereins ArtHAUS e.V.. In dem Projekt geht es um die Frage nach dem rechten Maß – 
in der Kunst sowie Aspekten des individuellen und gesellschaftlichen Lebens. So stellt sich 
sowohl in der Kunst als auch in unserem Verhältnis zur Zeit die Frage: Wie viel ist zu viel? 
Wie wenig ist zu wenig? 

Weitere Informationen gibt es auf der Internetseite www.kunstverein-arthaus.de
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